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Praktische Winke

Kupferdichtungen
Namentlich bei Dieselmotoren kommt es vor, dass Kupferdichtungen, die

scheinbar noch so gut wie neu sind, nicht mehr genügend abdichten.
Die betreffenden Dichtungen können durch Erhitzen über einer Gasflamme

(behelfsmässig genügt auch die Flamme einer gewöhnlichen Petroleumlampe)
bis zur Rotglut und nachheriges «Abschrecken» in kaltem Wasser wieder
absolut brauchbar gemacht werden. Durch das «Abschrecken» in kaltem Wasser
wird Kupfer, im Gegensatz zu Stahl, weich.

Durch dieses Verfahren ist es möglich, Dichtungen, die sonst durch neue
ersetzt werden müssten, auf sehr einfache Weise wieder brauchbar zu machen;
ferner bleiben längere Betriebsunterbrechungen, die in Ermangelung von
passenden Reservedichtungen entstehen könnten, erspart. H.H. Sch.

Eine Anhängevorrichtung für den Traktor-u. Pferdezug
Die meisten etwas grösseren Betriebe benötigen neben dem Traktor noch

iPferde, denn es gibt Arbeiten, die mit dem Traktor nicht gut ausgeführt werden

können. Denken wir an das Vielfach-Gerät, an das Eggen, Hacken und
Häufeln, alsdann an das Getreidesäen mifMaschine, bei der Saatenpflege,an das

Eggen mif dem Ackerstriegel, an das Kopfdüngersäen und das Walzen im Frühling.

So gibt es noch viele andere leichte Arbeiten, die nur mit Pferden
ausgeführt werden können, oder wo es sich nicht lohnt, den Traktor zu verwenden.

Der Hauptgrund des auf diesen Betrieben benötigten Traktor- und
Pfergezuges liegt wohl darin, dass an einem Tag mehrere Arbeiten gleichzeitig
ausgeführt werden müssen, also ein Traktor allein nicht genügt. Dies in erster
Linie im Sommer, während des Heuens und während der Getreideernte, wo
gleichzeitig mehrere Zugkräfte erforderlich sind. So kommt es, dass der
gleiche Wagen bald mit dem Traktor, bald mit den Pferden bespannt werden
muss. Es geht daher nicht an, immer die Anhängevorrichtung zu wechseln,
einmal die kurze Deichsel für den Traktor und dann wieder die normale Deichsel

für den Pferdezug. Schon das Mitnehmen, resp. Mitführen, — damit immer
die gewünschte Deichsel zur Stelle ist — würde mit Schwierigkeiten verbunden

sein.
Wir haben aus diesem Grunde eine einfache Vorrichtung konstruiert, die es

ermöglicht, sowohl für den Traktor-, wie für den Pferdezug, die normale, lange
Deichsel zu verwenden. Die nachfolgend beschriebene Vorrichfung erfordert
somit absolut keine Abänderungen und es ist keine Ersatz-, resp. Austauschdeichsel,

mitzuführen. Der Trakfor, wie die Pferde, sind in der Lage, die Wagen
sowohl zu ziehen, wie auch ohne Bremse zurückzuhalten. Zu diesem Zwecke
ist hinten am Traktor, an der Stufenanhängevomichtung ein Rohr befestigt, in
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